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„Ohne Italschn geht’s nischt in de Kiste!“

Erfolgreiche Auftaktveranstaltungen zum Projekt „1 Buch im Dreieck“

Freitagnachmittag - es schneit heftig und die Straße ist nicht geräumt. Die Organisatoren beginnen daran zu zweifeln, ob bei diesem Wetter überhaupt jemand den Weg nach Maisbach findet. 

Samstag, 17 Uhr, Maisbach – im Alten Schulhaus sind alle Plätze belegt, sogar die alten Kindergartenstühlchen müssen als Sitzgelegenheiten herhalten.

20 Uhr – die letzten Besucher machen sich geistig und kulinarisch gestärkt, begeistert von der rundum gelungenen Veranstaltung auf den Heimweg. 

Über das, was zwischen 17 und 20 Uhr in Maisbach stattfand berichtet die RNZ: „Während man vor dem Fenster den Schnee vom Himmel rieseln sah, verströmte drinnen frischer Kaffee seinen Duft und ein großes Blech mit Mecklenburger Streuselkuchen wartete darauf, angeschnitten zu werden. Doch bevor dies geschah und als weitere Spezialitäten aus dem Osten Brote mit Schmalz und Blutwurst herein getragen wurden, lauschte das Publikum knappe 90 Minuten dem Vorleser Armin Stumpf. … Bald hatte man dank Stumpf, der dem Protagonisten durch Stimme, Gestik und Mimik einen liebenswürdig schrullig-verträumten und gleichzeitig fest entschlossenen Charakter gab, das Geschen deutlich vor Augen. Man konnte über die genaue Anleitung des Vergrabens von Westgeld mit einem Löffel schmunzeln, sah Gompitz in seinem Trabbi sitzen und über das Knattern des Fahrzeuges hinweg italienische Städtenamen brüllen oder verbissen vor sich hin murmeln „Ohne Italschn geht’s nischt in de Kiste!“ … Der Auftakt im Alten Maisbacher Schulhaus machte Lust auf mehr.“

Sonntag, 11.30 Uhr, Gemeindebücherei – über 100 Kinder und Erwachsene strömen in die Bücherei um das Theaterstück „Die mutige, bedrohliche Segelreise in eine unbekannte Welt“ 

zu sehen. Das spannendste Kapitel aus „Der Spaziergang von Rostock nach Syrakus“ wird von Emmi Steinmann und ihrer Theatergruppe in Szene gesetzt. „Bella Italia“ ein über 3 m langes Segelboot dient als Kulisse und die Segelschule Rhein-Neckar hat für die Aufführung zahlreiche Segelutensilien zur Verfügung gestellt. Nach der Aufführung wird bei Sekt und Saft die Ausstellung der KiKuSch bewundert, die Dr. Kazuyo Tokunaga-Panter mit ihren Helfern am Vortag in stundenlanger Kleinarbeit aufgebaut hat. Fernrohre baumeln von der Decke und zahlreiche Fahnen, Boote und Bilder schmücken die Bücherei. Kinder und Eltern sind begeistert, vom Theaterstück und der Ausstellung. Diese ist noch bis zum 26. 3. während der Öffnungszeiten der Bücherei zu besichtigen.

Sonntag, 15 Uhr, Brunnenfeld – Blockhüttenatmosphäre, Kaffe und Glühwein wird ausgeschenkt. Viele Nußlocher haben das sonnige Winterwetter genutzt und einen Spaziergang ins Brunnenfeld gemacht, die Hütte ist voll besetzt. Erste Bedenken, ob hier die Kapitel 4 – 6 des Buches, die gleich gelesen werden sollen „rüberkommen“ werden. Der Posaunenchor gibt mit einem Musikstück das Signal – Horst Zimmermann nimmt seinen Platz am Stehpult ein. Ihm gelingt es dann, die in den 3 Kapiteln geschilderten Seelennöte des Helden Paul Gompitz so spannend und eindringlich zu lesen, dass man in die Geschichte förmlich hineingezogen wird. Man leidet mit Paul, der sich mit seinem Segel herumplagt, das sich partout nicht dunkel färben lässt und erlebt die vielen vergeblichen Anläufe, seine 4000 Mark Schwarzgeld in den Westen zu schaffen. 60 Minuten gespannte Aufmerksamkeit und Konzentration beim Vorleser und beim Publikum, nur durch zwei Musikstücke des Posaunenchores kurz unterbrochen. Alle Bedenken waren umsonst – Bewirtung, Musik und Lesung haben sich keine Konkurrenz gemacht, sondern wunderbar ergänzt. Nach dem Schlussstück des Posaunenchores lässt  man den Nachmittag in der Blockhütte gemütlich ausklingen und ist gespannt auf die weiteren Veranstaltungen, die in den nächsten 3 Wochen noch folgen werden.
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